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Stellungnahme der Österreichischen Kinderfreunde 
zum Bundesgesetz mit dem das Bundesgesetz über die 

Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen 1987 

und das allgemeine Sozialversicherungsgesetz geändert wird. 

ZI. 52.175/2-2/97 

Wien, 18.4. 1997 

br/ne/238 

Die Österreichischen Kinderfreunde begrüßen die Intention der vorliegenden 

Gesetzesentwürfe. die Attraktivität des Lehrberufes fur die Wirtschaft anzuheben. Dabei 

sollten die besonderen Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen entsprechend ihrer 

Entwicklung berücksichtigt werden. Auf keinen Fall dürfen minderjährige gegenüber 

volljährigen Arbeitnehmern schlechter gestellt werden. 

Für die Österreichischen Kinderfreunde 

Mag. Sonja Brauner 

Familienpolitische Referentin 

Kurt Nekula 

Bundessekretär 
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